
V. A. (DJ Scaloni) „Glam Club“ (PinkStar House Sessions/Universal) Der 
24jährige Berner Alex Torres präsentiert seine vierte Mix-CD in zwei Jahren, und hat mit dem Schweizer 
Nati-Star Hakan Yakin einen gemeinsamen Sommer-Track produziert. Der gebürtige Spanier mixt 20 
teilweise electroide House-Hits, die derzeit die Tanzflächen beherrschen:  Ida Corr vs. Fedde Le Grand „Let 
Me Think About It“, Fragma „Toca`s Miracle (Inpetto Vocal 08)“, Deadmau5 „Arguru (Edx Rx), Eddie 
Thoneick presents Female Deejays „If Only“, Paul Johnson„Get Get Down (Laidback Luke Mix)“.  

V. A. „sundance house 2008“ (TBA) Die zweite Ausgabe des „Sundance“-Festivals fand 
Anfang Monat im Montreux Music & Convention Centre statt. Gäste aus dem Line Up wie David Guetta 
(„Baby When The Light“), Fedde le Grand (mit dem von Ida Corr gesungenen Electro-House-Hit „Let Me 
Think About It“), Yves Larock („Rise Up“) sind auf der CD zu finden. Der pumpende, nathlose House- und 
Electro-House-Marathon ist auf den französischen und welschen Markt zugeschnitten - und vermischt 
Altbewährtes (Alex Party, Nightcrawlers, das „Samba de Janeiro“-sampelnde „De Janeiro“ von R.I.O.) mit 
Dancefloor-Fillern von John Dahlbäck, Henrik B, Samim und Dubfish (im EdxRx). 

V. A. (DJ Gogo) „Q1“ (Muve) Der Zürcher DJ Gogo präsentiert die erste Ausgabe der „Q“-
Serie. Elf Minimal-Tracks in ausgedehnter Länge von Reboot, Kabale & Liebe, Mark Henning, Manuel de 
Lorenzi, Butane wie Pen Parris. Ebenfalls mit von der Partie: der Zürcher Tech-House-Pionier Rozzo mit 
seinem fulminanten Clubburner „I Wish I Was A Black Cat“.  

V. A. (Dave202) „Trance Night Vol. 14 - Optimus Prime“ (OXA/TBA) Der Oxa-
Resident darf dieses Jahr auf bei Nature One auf dem Mainfloor spielen und mixte für den deutschen 
Markt  die Jubiläumsausgabe der DJ Technics Compilation. Top-aktuelle Hits von Armin van Buuren (auf 
dessen „A State Of Trance 2007“-DO-CD er vertreten war), Tiësto, Ferry Corsten, Cosmic Gate u. v. a. sind 
auf der CD enthalten. 
 
V. A. (Christopher S) “Superstar” (OXA/TBA) Der Berner House-DJ hat es mit „Help 
Me“ in die Air-Rotation der Schweizer Radios geschafft. Bis zu fünf Mal am Tag lief der Song zu Spitzenzeiten 
bei verschiedenen Stationen. Ein Superstart für die Zusammenarbeit mit Mike Candys, seinem neuen 
Produzenten. Aus dieser Hitküche stammen auch weitere Tracks für das Album, darunter die „The Rhythm 
Of The Night“-Coverversion (feat. Antonella Rocco) und der Wurzel 5-Remix „Hie“. Zu finden sind 
ebenfalls Nick Glamour, Citizens For A Better America, Disco Boys u. v. a. 

V. A. (Player & Remady) „Houseworks Megahits 1“ (Phonag) Seit 2000 sorgt 
der “Houseworks”-Brand von DJ Antoine im Party- wie auch im Label-Bereich für Furore. Zu den In-House-
Produzenten des Labels zählen die Zürcher Player & Remady. Sie mixten 70 Produktionen, Remixes und 
Lizenzen (Roger Sanchez, Axwell, Steve Angello, Loleatta Holloway, Eddie Thoeneick) für die Do-CD 
„Houseworks Megahits 1“. Die beiden starteten ihre Karriere im Jahre 1995 als Solo-Artisten. Über 
Drum&Bass und UK-Garage gelangten sie zum House und verschafften sich einen Namen. Seit 01 spielen 
sie als Team in verschiedenen Clubs in der Schweiz und im Ausland. Mit sieben veröffentlichten „Sweet & 
Sexy“-Mix-Compilations (alle in den Top 5 der CH-Sampler-Charts), einem Solo- Album, drei  Singles und 
drei Video Clips (auf Viva) konnten sich Player & Remady unter die bekanntesten Schweizer Musik 
Produzenten einreihen. 
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V. A. (DJ Biber) „Radio Moskau - Perestroika“ (Universal) Im Oktober 06 
gründeten Guri  Akyol - Veranstalter seit sieben Jahren und beteiligt u. a. bei „Switch“ (Kaufleuten ZH, 
Liquid BE), „Pure R&B“ (The Loft LU), „Summer Jam“ (Acqua), „Kensation“ (Maturaparty ZH, BE, LU), 
„Mademoiselle“ (Q) - und der 28jährige Thomas Biber - DJ seit sechs Jahren - die Supermarket-Party 
„Radio Moskau“, das nun mit seiner ersten Compilation aufwartet. Die von DJ Biber gemixte CD beinhaltet 
19 (teilweise zu wenig lang ausgespielten) Tech- und Minimal-House-Nummern von Oxia, Le Noir, John 
Silver vs. DJ Biber, Gregor Tresher, GUS GUS, Marc Romboy, Dusty Kid, Aril Brikah, Booka Shade u. v. a. 
auf.
 

Round Table Knights „Hold Me Back“ (Murda Boy) Das Berner Trio trat schon an der 
Sonar und als Beastie Boys-Support in Montreux auf. Auf der Single zwischen Nu Rave, Disco und Electro 
singt Labrador City-Sänger Nik Stettler. Der in Capetown geborene The Bulgarian und dem Brooklyner The 
Passions (Kitsuné Trouble & Bass) steuerten weitere Remixes bei. Zudem gibt es eine RTK-Bearbeitung 
von „Popular Culture“ des Luzerner Nu Rave Quintetts Must Have Been Tokyo 
  
PopShop „Plaisir Noir EP“(Stattmusik) Der Zürcher Sänger/Produzent Martin Akeret, der 
bereits fünf Solo-Alben zwischen Post-Detroit und Futuristic Pop in petto hat, wartet auf seinem Stattmusik-
Einstand mit vier melancholischen, romantischen Songs im 80s-New Wave-Stil auf.

AM/PM „So It Goes“ (Dreck rec.) Der in London lebende Zürcher Radovan Scasascia wartet 
im Mai mit seinem Secondo-Album auf Soul Jazz/Namskeio auf. Zuvor liefert er den dritten von vier 
Teilen seiner 12“-Serie. Vom Home Listening-Kurs und vom Dogma, nur die letzten paar Sekunden von 
existierender Musik zu sampeln, hat er sich leicht gelöst und integriert nun Drum-Machines und Basslines 
im clubbigen „So It Goes“. 

Fan Erhalder „Zollamt Reloaded EP“ (Geilomat rec.) Der dritte Release auf DJ 
Nenad J's Geilomat-Label ist das Reworking von Stefan Sommerhalder (aka Fan Erhalder)`s „Zollamt“. 
Minimal-Techno mit pfundigen Kicks und deepen Basslines - ein richtiges Facelifting. Die B-Seite setzt auf 
Roland 808-Old School-Electro-Sounds. 
  
Toni Granello feat. Linda Lee Hopkins “Lift Him Up” (MAP Dance) Der 
26jährige Berner Tuncay Akcan vom “Liquid” mit seiner ersten Maxi auf Mr Mike`s MAP Dance-Label. 
Klassischee Vocal-Garage-Nummer mit den stimmgewaltigen Gospel-Vocals der Pariserin Linda Lee 
Hopkins. 

The Tape vs RQM „Luvely“ (Mouthwatering) Kalabrese remixte mit einer ausgedehnten 
9-Minuten-Rumpel-House-Version diese Nummer des Berliners Robot „The Tape“ Koch (Jahcoozi) und 
Barcelonas MC RQM (Lukasz Polowczyk). Auch Filewile und Chris de Luca (ex-Funkstörung) steuerten je 
einen Remix bei. 

Sebastian Ingrosso & Laidback Luke “Chaa” (EDX Remix) Nach Remixes für 
Dubfire “Roadkill”, Deadmau5 “Arguru”, John O Callaghan „Big Sky”, Degress Of Motion “Shine On”, 
Armin van Buuren “The Sound Of Goodbye”, Sucker DJs “Lotta Lovin`” und SIKK “The Whisper” erlangt 
der Zürcher EDX mit seinem Co-Producer Chris Reece Beatport- und DJ-Play-Erfolge à  discretion - mit einer 
melodiösen Mischung aus Trance und House. 
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